
Franz Prestel beim Ältestenschießen des Bezirks sehr erfolgreich 

Anton Dolch ältester Schütze mit 91 Jahren 

 

Dass das Schießen eine Sportart bis ins hohe Alter ist, bewiesen über 200 Senioren beim 

Ältestenschießen des Schützenbezirks Schwaben, das im Gau Neu-Ulm ausgetragen wurde, voran 

Anton Dolch von der FSG Marktoberdorf mit 91 Jahren. Für den zweiten Platz bei der 

Meistbeteiligung wurde der Sportschützengau Kaufbeuren-Marktoberdorf für die Teilnahme von 26 

Schützen mit einem Sonderpreis belohnt. 

Franz-Prestel von den Rabensteiner Ebenhofen stand sowohl mit der Luftpistole als auch mit dem 

Luftgewehr auf dem Podest. Mit der Luftpistole waren Schützen ab 65 Jahren zugelassen. Hier wurde 

Franz Prestel Sieger mit 294 Ringen. Einen dritten Platz erreichte er mit dem Luftgewehr in der Klasse 

III für Schützen ab 75 Jahren mit 300 Ringen, was die höchstmögliche Ringzahl bedeutet. Werner 

Rotter wurde Fünfter mit 299 Ringen.  

An den Schützenverein Rieden gingen die Plätze sieben bis neun in der Gruppe I von 65 bis 69 Jahre. 

Johann Ostenried wurde Siebter mit 298 Ringen, gefolgt von Anton Zabl mit einem 5,0 Teiler und 

Peter Klappich mit ebenfalls 298 Ringen. 


